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Drucksache VI/3532 


Sachgebiet 82 

Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Aussdiuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

zu dem von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur Weiterentwicklung des Rechts der gesetzlichen 

Krankenversicherung 

(Gesetz über die Krankenversicherung der Landwirte — KVLG) 

— Drucksachen VI/3012, VI/3508 — 

über den von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten Ent- 
wurf eines Gesetzes zur Krankenversicherung der Landwirte 

— Drucksachen Vl/970, Vl/3508 — 

über den von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten Ent- 
wurf eines Gesetzes zur Krankenversicherung für Landwirte 

— Drucksachen VI/2937, VI/3508 — 


Bericht des Abgeordneten Krampe 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Die Krankenversicherung der Landwirte soll 
durch den Gesetzentwurf durch eine Versidierungs- 
pflidit geregelt werden, wobei auch der Kreis der 
versicherten Personen bestimmt wird. Als Träger 
der Krankenversicherung wird bei jeder landwirt- 
schaftlichen Berufsgenossenschaft eine landwirt- 


schaftliche Krankenkasse (Körperschaft des öffent- 
lichen Rechts) errichtet. 

Die Mittel für die landwirtschaftliche Krankenver- 
sicherung werden durch Beiträge und durch Zu- 
schüsse des Bundes für die Versicherung der Alten- 
teiler (§ 55 des Gesetzentwurfs) aufgebracht. 

Das Gesetz soll nach der Fassung des federfüh- 
renden Ausschusses am ersten Tage des auf die Ver- 
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kündung folgenden Kalendervierteljahres in Kraft 
treten; das wird frühestens am 1. Oktober 1972 der 
Fall sein. 

Es müßten dann für das letzte Kalendervierteljahr 
des Haushaltsjahres 

1S72 88 000 000 DM 

bereitgestellt werden. Diese Kosten verringern sich, 
wenn das Gesetz zu einem späteren Zeitpunkt in 
Kraft treten wird. Für die Folgejahre entstehen an 
Kosten 

1973 390 000 000 DM 

1974 435 000 000 DM 

1975 480 000 000 DM. 

Die Kosten sind für 1972 im Entwurf des Haus- 
haltsplans bei Kapitel 10 02 Titel 656 55 veran- 
schlagt. Für die Folgejahre sind sie in die mittel- 
fristige Finanzplanung des Bundes eingestellt. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung vorgeschla- 
genen Fassung des Gesetzentwurfs. Gleichzeitig 
wurden die Gesetzentwürfe der Fraktion der CDU/ 
CSU — Drucksachen \I/970, VI/2937 — für erledigt 
erklärt. 


Bonn, den 15. Juni 1972 


Der Haushalts ausschuß 


Leicht 

Vorsitzender 


Krampe 

Berichterstatter 



